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Technical    Rider 
Inkl. Travelparty & Catering 

                    Version: Sep. 2015 
Allgemeines 
Die folgenden Anforderungen sind fester Bestandteil des Vertrages. Eventuelle Änderungen 
müssen im Voraus abgesprochen werden. Eigenmächtige Änderung kann die Gefährdung der 
Veranstaltung zur Folge haben. 
 
 Sollte keine Möglichkeit bestehen, die Technik bereitzustellen, kann diese gegen 
Kosten-übernahme auch mitgebracht werden. Wir erstellen Ihnen gerne ein (günstiges!) 
Angebot. 
 
 Band und Crew sind flexibel im Hinblick auf das Equipment. Sollten aus Ihrer Sicht 
Änderungen am im Folgenden beschriebenen Setup erforderlich sein, nehmen Sie bitte  
umgehend Kontakt zu uns auf. Wir werden sicherlich eine Lösung finden.  
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Sicherheit 
Die einschlägigen Vorschriften für Elektrik, Brandschutz, Hebezüge etc. (BGV C1, BGV 
A1, BGV A2, VDE, VStättVo etc.) sind zu beachten und einzuhalten. Zugangswege zur 
Bühne müssen eben und beleuchtet sein.  
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Zeitlicher Ablauf 
Um Verzögerungen im Ablauf zu vermeiden, sollten bei Ankunft der Band, Bühne sowie Ton- 
und Lichtanlage (sofern nicht von der Band gestellt) gemäß Rider aufgebaut und  
betriebsbereit sein. Ein erster Linecheck sollte vor Eintreffen der Band erfolgreich 
abgeschlossen sein. Wir benötigen freien Anfahrtsweg und Stellplatz für Bandbus/Sprinter und 
zwei Autos. 
 
Zeitplanung des Aufbaus der Veranstaltung nach Absprache. Bitte nehmen sie diesbezüglich  
frühzeitig (spätestens eine Woche vor Veranstaltung) Kontakt mit uns auf.  
 
Personal 
2 x Helfer zum Aus- u. Einladen vor und nach dem Konzert 
1 x Tontechniker, der mit der kompletten Anlage vertraut ist und während des Aufbaus die 
Mikrofonierung und Verkabelung übernimmt. Dieser Techniker hat von Aufbaubeginn bis 
Konzertende anwesend zu sein. 
1 x Lichttechniker 
White Purple hat einen eigenen Techniker dabei. 
 
Bühne 
- bespielbare Bühnenfläche mind. 8 x 5 m bei mind. 0,6m Höhe 
- Podest für Drums, min B x H x T: 3,0 x 0,5 x 2,0 m 
- Podest für Keyboards, min B x H x T: 1,5 x 0,5 x 1,5m 
- Bühnenrückseite mit schwarzem Bühnenmolton 
- Befestigung zur Anbringung des Backdrops 5 x 3m 
Im Falle eines Open-Air-Auftrittes muss garantiert sein, dass sowohl die Musiker als auch die 
Instrumente nicht durch Regen oder Sturm nass bzw. beschädigt werden. 
 
PA 
Wir erwarten ein der Veranstaltung angemessenes PA - System, das in der Lage ist, 
einen Schalldruck von 110dB unverzerrt am FOH - Platz wiederzugeben. 
Faustformel: 3kW RMS pro Seite je 500 Zuschauer. 
 
FOH 
Der FOH-Platz sollte sich mittig vor der Bühne befinden. (Ein FOH-Platz auf der Bühne kann 
nicht akzeptiert werden !) Er sollte nach Möglichkeit ca. 10-15m vor der Bühne eingeplant 
werden (Größe: ca. 2,5 x 2,5m). Falls dies nicht möglich ist, sollte der FOH-Platz in einem 
hörakustisch guten Bereich stehen (d.h. nicht unter einem Balkon, an einer Raumseite o.ä.). 
Bei Open Air – Veranstaltungen muss auch dieser Platz gegen Regen, Wind etc. gesichert sein. 
Zusätzlich sollte dieser Bereich zum Schutz der Technik mit Gittern oder Tischen abgesperrt 
werden. 
 
Mischpult: 
24 / 6 (8) / 2, gerne Midas, Soundcraft, Allen & Heath, Yamaha o. vgl. 
param. 4-Band Klangregelung + LoCut, jew. Insert pro Kanal und Gruppe 
 
Siderack: 
2x 31-Band EQ (+/-12dB) für Front 
4x 31-Band EQ (+/-12dB) für Monitor (bei Monitormix vom FOH aus) 
4x Gate 
2x (opt. 3) 2-Kanal-Kompressoren mit DeEsser 
1x Delay: T.C. Electronics D-Two, Yamaha D 5000 o. vgl. 
1x Hallgerät: T.C. Electronics M 2000, M3000, Lexicon PCM 90 o. vgl. 
1x Multieffekt: Yamaha SPX 990, SPX 1000, Lexicon PCM 80 o. vgl. 
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Monitorwege 
5 Monitorwege  
Weg 1: Bühne Mitte Lead Vocals,  InEar 
Weg 2: Bühne links E-Gitarre + Backing Vocals 
Weg 3: Bühne rechts Bass Gitarre + Backing Vocals 
Weg 4: Keyboards + Backing Vocals, bringt eigene Monitore mit. 
Weg 5: Drums, Fischer Amps InEar Drum Monitor mit Buttkicker LFE mini 
 
Bei sehr großen Bühnenflächen (ab 70qm) sind zusätzlich angemessen dimensionierte 
Sidefills erwünscht! 
 
Licht 
Wir erwarten eine der Veranstaltung angemessene professionelle Bühnenbeleuchtung zur 
optischen Unterstützung der Show. Dies beinhaltet insbesondere eine angemessene 
Ausleuchtung der Positionen Drums und Keyboards sowie eine gleichmäßige Ausleuchtung des 
vorderen Bühnenbereichs bis zur Bühnenkante. 
-  24 PAR 64 (Front und Backlight; vorne besser Stufenlinsen) 
-  4 PAR 56/64 Floorspots für Schlagzeug/Keyboard 
- 1 x Hazer / Nebelmaschine 
- entsprechende Lichtsteuerung 
- optional: Moving Lights, ACL-Gruppen, Blinder, Strobe, Verfolger etc. 
 
Specials/Pyro 
Im Rahmen der Show werden Pyros  gezündet.  
Art der Pyroshow: Im Rahmen der T1 Zulassung. 
Zudem werden Konfetti-Kanonen gezündet. 
Sollte eine Pyroshow nicht möglich sein, bitten wir um Nachricht bis 2 Wochen vor Showtermin. 
 
Instrumente: 
 
 
 
Drums: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Double-Fussmaschine! 
Drums: 
Bass Drum: 22" Beta 57, E602/902, D112, o.ä. 
Toms: 10", 12", 14" 16" Sennheiser E 604, Shure Beta 98 D/S; o.ä. 
Snare: 14:" Sennheiser E604/609/906 o.ä. 
Cymbals: Overheads 2x Sennheiser e614/914 o.ä. 

http://de-de.sennheiser.com/instrumenten-mikrofon-kondensator-perkussion-holzblas-saiten-studio-live-e-614�
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Sampling Pad, 2 x aktive D.I. 
Trigger Module, 2 x aktive D.I. 
Strom: 2x 230V 
 
Bei größeren Bühnenflächen sollten Cymbals und HiHat einzeln abgenommen werden.  
Cymbals: Crash/Splash: 6x, Ride: 1x, China: 1x via OH, übliche SDCs (Sennheiser, Rode,     
Neumann, Oktava, Shure, Audio Technica, o.ä.) 
HiHat: 2x (jeweils rechts und links) Kleinmembran-Kondensator, s. OH 
 
Guitar: 
Bühne links, Amp mit 4x12 Cabinet, 1x SM57 od. MD409/E609/E906, Stativ mit Schwenkarm 
1 aktive D.I. für Akustik Gitarre 
Strom: 3x 230V 
 
Bass: 
Bühne rechts, Amp mit 4x10 Cabinet. D.I Ausgang am Amp, Stativ mit Schwenkarm 
Strom: 2x 230V 
 
Keyboards: 
Bühne rechts, 2x aktive D.I., Stativ mit Schwenkarm 
Strom: 5x 230V 
 
Vocals: 
Lead Vocals:  
Bühne Mitte: Drahtlos System EW 100 G3 mit SKM 100-965 G3 wird mitgebracht; Spare-Mic: 
Sennheiser e965 o.ä. mit genügend Kabel für Bühnenfreiheit(!), gerades Stativ ohne Galgen 
 
Background Vocals: 
1. Bühne rechts 1x Shure SM58 o.ä. Stativ mit Galgen 
2. Bühne links 1x Shure SM58 o.ä. Stativ mit Galgen 
3. Bühne links 1x Shure SM58 o.ä. Stativ mit Galgen  
 
Instrumentierung & Mikrofone 
ausreichend Stative und Kabel in einwandfreiem Zustand 
 
Was wir mitbringen: 
1 x Drahtlos System Sennheiser EW 100 G3 mit SKM 100-965 G3 
1 x In Ear-System Sennheiser EW 300 IEM G3 
1 x E-Gitarre Funksystem Line6 G30 
1 x Fischer Amps InEar Drum Monitor mit Buttkicker LFE mini 
1 x Monitore für Keyboards 
 
Wir verwenden folgende drei Funkfrequenzen: 
863.125 MHz, 1795.650 MHz, 2,4 GHz 
 
Travelparty 
5 x Musiker 
1 x Techniker 
1-2 x Roadies 
1 x Betreuung 
 
 

http://de-de.sennheiser.com/wireless-vocal-mikrofon-kondensator-gesang-live-performance-ew-500-965-g3�
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Backstage/Garderobe 
Abgetrennter, sauberer und wenn nötig separat beheizter Backstageraum mit Duschen und 
Toiletten zum Umziehen und Zurückziehen vor und nach dem Konzert in direkter Umgebung 
der Bühne. 
Die Ausstattung der Garderobe sollte folgendes beinhalten: 
- 8 Sitzplätze 
- 1 großer Tisch 
- 1 Ganzkörperspiegel 
Der Veranstalter gewährleistet, dass der Bühnenzugang nicht durch das Publikum führt. Sollten 
vorgenannte Punkte nicht ganz darstellbar sein, sprechen wir miteinander und finden auch hier 
sicherlich eine gute Alternativlösung. 
 
Catering 
Bei Ankunft der Künstler & Roadcrew  (siehe Travelparty) bitten wir um Bereitstellung von 
Mineralwasser in ausreichender Menge, Softdrinks, Kaffee, später lokales Bier (bitte gekühlt) 
sowie eine Schale frisches Obst, belegte Brote und ausreichend Becher, Tassen, Teller, etc. in 
der Graderobe. Für die Show bitten wir um 8 Flaschen stilles Mineralwasser. 
Zudem gilt je eine warme Mahlzeit durch Cateringservice oder lokale Gastronomie (kein Imbiss) 
für Künstler & Crew (pro Tag) als vereinbart. Sollte dies aus organisatorischen Gründen nicht 
möglich sein, berechnen sich zur vereinbarten Gage zusätzlich € 10,00/ Tag, pro Angehörigen 
(Künstler & Crew).   
 
 
Sollte es Probleme bei der Umsetzung des technischen Riders geben, bitten wir um 
rechtzeitige Kontaktaufnahme, damit wir gemeinsam eine Lösung finden. 
 
 
TECHNIK-RIDER “White Purple” Version Mai 2014 
aktuelle Version unter www.white-purple.de -> Veranstalter 
 
Technik        Management / Zeiten / Organisatorisches 
Lars Künnemann      ROCK in the City  
LKV@gmx.info      Röntgenstr.4 
mobil +49 (0) 172 / 4 15 17 79 22880 Hamburg-Wedel 

++49-4103-9029965 
info@ritc.de / 
www.ritc.de / www.white-purple.de 

 
Vielen Dank im Voraus, wir freuen uns auf ein schönes Konzert ! 

http://www.white-purple.de/�
mailto:LKV@gmx.info�
mailto:info@ritc.de�
https://3c.gmx.net/mail/client/dereferrer?redirectUrl=http%3A%2F%2Fwww.ritc.de�
http://www.white-purple.de/�
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Kanalbelegung White Purple 
Uzurück zum Tonmischpult: 
 
FOH 
Channel Instrumente Mikrophone FOH Insert Effekte, 

Hall 
Bühnenstrom 
230V Mic. Stative 

  1 Lead Vocals Gerd Drahtlose Systeme 
ew 100-965 G3 

Comp, Gate 
(GROUP 1) 

Hall, Delay 
viel  gerades Stativ, 

ohne Galgen 

  2 Backing Vocals 
Joost Sennheiser e945 Comp, Gate 

(GROUP 1) Hall, Delay   normal, mit 
Galgen 

  3 Backing Vocals 2 Shure SM 85 Comp, Gate 
(GROUP 1) Hall, Delay   normal, mit 

Galgen 

  4 Backing Vocals 3 Shure SM 85 Comp, Gate 
(GROUP 1) Hall, Delay   normal, mit 

Galgen 

  5 E-Gitarre Sennheiser e906   2 x am Amp,  
1 x am Mikro - 

  6 Akustik Gitarre Kabel, DI    - 

  7 Bass Gitarre Kabel, DI   2 x am Amp,  
1 x am Mikro - 

  8 Bass Drum Sennheiser e602   3 x am Drum 
Set klein 

  9 Snare Sennheiser e609    Clip 
10 Stand Tom Sennheiser e604    Clip 
11 Tom 1 Sennheiser e604    Clip 
12 Tom 2 Sennheiser e604    Clip 
13 Tom 3 Sennheiser e604    Clip 
14 Overhead Links Sennheiser e614    groß & schwer 
15 Overhead Rechts Sennheiser e614    groß & schwer 
16       
17L/18R  
Stereo 

Keyboard 
Hammond Kabel, DI   5 x am 

Keyboard  

19L/20R  
Stereo Sampling Pad Kabel, DI     

21L/22R 
Stereo Trigger Module Kabel, DI     

23L/24R 
Stereo       

 
    Uhin zur Bühne: 

 
Ausgang 
Mixer 

Channel 
Stagebox 

Beschallungs-
anlage Monitore 

Stereo links A oder 1 PA  
Stereo rechts B oder 2 PA  
Aux 1 C oder 3  In Ear, Gerd 
Aux 2 D oder 4  Gitarre 
Aux 3 E oder 5  Bass Gitarre 
Aux 4 F oder 6  Keyboards, Joost 
Aux 5 G oder 7  Drums, Chris 
Aux 6 H oder 8   

  



Mon. 4

Mon. 4

Bühne 8,0 x 5,0 Meter

Mon. 2
Mon. 2

Mon. 3

DI = DI-Box

= Steckdose 230V

DI

DI DI

Bass

E-Git.

Mon. 5
DI
DI

= Funkmikro

Lead Vocals
(Stativ ohne Galgen)

Backing 
(Stativ mit Galgen)

Vocals Backing 
(Stativ mit Galgen)

Vocals

Zusatz Monitor für
Akustik Gitarre

DI Akustik
Gitarre

Drums
(5x Clip

2 x Stativ (gr.) mit Galgen

1 x Stativ (kl.) mit Galgen

Mikrofonierung: Siehe

Kanalbelegung)

Backing Vocals(Stativ mit Galgen)

InEar Monitoring

Monitore 2

Monitor 4

 Monitor 5

Bühnenplan:
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(Fischer Amps InEar Drum Monitor mit Buttkicker LFE mini)

Keyboards

E-Gitarre & Akustik Gitarre

(In Ear Monitoring)

InEar Monitoring

Monitore 3
Bass Gitarre

DI
DI
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